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Amtsblatt zuröaibacher Ieitung R r .M .
Mittwoch den 16. Juli 1879.

(2835—3)

Verlautbarung.
An der l. k. geburtshilflichen' Lehranstalt zu

Laibach beginnt der Wintcrlehrkurs für Hebammen
mit slovenischcr Unterrichtssprache am 1. Oktober
1879, zu welchem jede Schülerin, welche die ge-
setzliche Eignung hiezu nachweisen kann, unent-
geltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Kram, welche sich mn
die in diesem Lchlkurse zu verleihenden sistemisier-
ten zehn Studienfondsstipendien von 52 fl. 50 kr.
und die normalmäßige Vergütung für die Hieher̂
und Rückreise in ihr Domicil zu bewerben beab-
sichtigen, haben die dicssalligen Gesuchs unter lega-
ler Nachweisung ihrer Armuth, Moralität, des
noch nicht überschrittenen 40. Lebensjahres, dann
der iutellectuellen und physischen Eignung zur Er-
wrumg der Hebammenkunde, unfehlbar biö zum

15. August 1 8 7 9

bei der betreffenden k. l . Bezirkshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, daß die des
Besens Unk.mdigen nicht berücksichtiget werden

Laibach am 16. Jun i 187!).'

Vl»n äer k. k. Aumlcsreuierunu fü r Lzruin

st. 4371.
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(3040-2) Nr. 1303

Concurs - Ausschreiduua
für eme ststemisierte k. l . Amtsdiener-Gehilfenstelle
der n s 5 ^"besregierung in Laibach, mit welcher
A t i N " / ^ " ' ^ 25" fl. und die 25perzentige
Actwttatszuage per l>2 fl. 50 kr. verbunden ist.

mit ^ 7 "c" " ' le Dienstesstelle haben ihre,
A 6 / ^ ' " " l e n über genossene Schl.lbildung
du Kenntnis der deutfchen und slovenischen Sprache
^wle über ihre bisherige Verwendung instruierten
Gesuche, wenn sie sich bereits in öffentlichen Diensten
deftnden, uu vorgeschriebenen Dienstwege, sonst
aber unmittelbar v , ' '

b i s 23 . August 1 8 7 9
beim k k Landespräsidium für Kram zu überreichen,
n f ^"spmaWerechtigte Militärbewerber werden

B l ^ u n ^ ^ ^ ^ ' U p " 1872 (Z. 00 R. G.
N 2 7 . ^ ' " l t e r i a l Verordnung vom 12. Ju l i
1872 (g 98 R. G. Bl.) hingewiesen,

valbach am 4 . I u l i 1879.

Erkenntnis.
^ ^ >. « . ^ " S " " " Majestät des Kaisers
yai oas l . k. Landesgericht in Laibach als Preß-
^ " Z l auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 75 der in
^lbach m slovenischer Sprache erscheinenden poli-
lachen Zeltschrift »äiovvuoo« vom 10. Ju l i 1879
au der ersten Seite in der dritten Spalte und
auf der zweiten Seite in der ersten Spalte ab-
gedruckten Artikels unter der Ueberschrift „8 t l6M^6 l
M M « , beginnend mit , V Ich)moj« und endend
unt ,6^8 uilm ^6 U30ä6,i", begründe den That-
bestand des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach ß 300 St . G.

Es werde demnach zufolge der M 489 und
493 S t . P. O . die von der k. k. Staatsanwalt-
schaft m Laibach verfügte Beschlagnahme der Num-
mer 75 der Zeitschrift »81ov6N60« vom 10. J u l i
1879 bestätiget und gemäß der §§ 3ll und 37
des Preßgesetzes vom 17. Dezember 18li2 (Nr. «
W ' ^ - B l . für 1863) die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten und auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derfelben

Laibach am 12. Ju l i 1879.

! (3168—1) Nr. 5048.

Nathsstelle.
Bei dem f. k. Oberlandesgerichte Graz ist eine

Mathsstelle in Erledigung gekommen.
Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig

belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege
b i s 3 0 . J u l i 1 8 7 9

beml gefertigten Oberlandesgerichts Präsidium ein-
zubringen.

Graz am 10. J u l i 1879.

Vow k. k. Oberlunäe8l,erickt8"Vril<täium.
(3145—1) ' Nr. 3329.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hlemtt bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich-
tigkeit der zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
der K a t a s t r a l g e m e i n d e L u f t t h a l

verfaßten, Hieramts zur Einsicht erliegenden Besitz'
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 3 0. I u l i l. I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, daß die Uebertragung von nach § 118
des a. G. G. amortisierbaren Privatforderunqen
in die neuen Grundbuchöeinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung dieser Einlage darum ansucht, und daß
die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der
Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg am 12. Ju l i 1879.

( 3 1 4 8 ^ 2 ) Nr. 3963.

Kundmachung.
Vom s. k. Bezirksgerichte in Großlaschiz wird

plannt gemacht, daß die Erhebungen behufs
A n l e g u n g des neuen (Hrnndbuc l ies f ü r
die A a r a s t r a l g e m e i n d e Hdenskavas

am 2 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, Hieramts beginnen und die
darauf folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu alle
jene, welche an der Ermittlung der Besitzvcrhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am 5. Ju l i
1879.

( 2 9 7 3 - 2 ) N l 3497.

Diebstahls-Gegenstände.
Bei der Agnes Tur f , welche sich bis Ende

1878 in Kamenverh aufgehalten hat, wurden
nachstehende, allem Anscheine nach von einem Ver-
brechen herrührende Effekten gefunden:

1.) Ein gelbes Seidentüchel mit punktiertem Grunde
und rothem, rothgcblnmtem Saume;

2.) ein rothseidencs Tüchel mit grünem und geblüm-
tem Saume;

Z.) ein rothes Scidentüchel mit braunem Boden und
lilafarbenem Rande;

4.) ein gelbes Seidentüchel mit weiß und rothem
Saume;

ü.) eine Schulze aus schwarzem Orlean.
Die Eigmthümer diefer Effekten wollen sich

binnen Jah res f r i s t
Hiergerichts melden und ihr Eigenthumsrecht nach-
weisen.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth am 24sten
Juni 1879.

(3106-3) Nr. 2179.

Kuudmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt gegeben, daß der Beginn der Erhebungen zur
H ln l egnng des neuen (Grundbuches

bezügl ich der H a i a s t r a l g e m e i n d e
D o b o u z

aus den 24 . J u l i 1 8 7 9
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhältnifse
ein rechtliches Interesse haben, eingeladen, vom
besagten Tage ab sich in der Gerichtskanzlei ein-
zusinden und alles zur Aufklärung fowie zur Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. BezirksgerichtRatfchach am lO. ' Iu l i 1879.

(3021—3) Nr. 5186

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird bekannt

gemacht, daß in Gemäßheit des § 28 des LandeS-
gefetzes vom 5. Dezember 1874 die auf Grund-
lage der zum Behufe der
A n l e g u n g eines nenen G r u n d b n c h e S
f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e V o l a u l e
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den ErhebungS-
Protokollen Hiergerichts durch 8 Tage zur allgemeinen
Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, daß Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit diefer Besihbogen er-
hoben werden sollten, zur Vornahme der weitern
Erhebungen die Kommission auf den

18. J u l i 1 8 7 9 ,
um 9 Uhr vormittags, vorläufig Hiergerichts fest'
gesetzt und demerkt, daß diese Einwendungen bei
diefcm k. k. Bezirksgerichte bis 18. Ju l i 1879
mündlich oder schriftlich angebracht werden können.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebcrtragung von nach §118 des
GrundbuchSgesetzrs amortisierbaren Privatfordeun«
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, falls der Verpflichtete binnen 14 Tagen um
die Nichtübcrtragung anfucht.

K. k. Bezirksgericht Littai am 1. Ju l i 1879.

( 3 1 6 5 - 1 ) ^ " 3tr. 4359.

Iagdverpachtnng.
A m 2 0. J u l i l. I . , vormittags 10 Uhr,

werden in der städtischen Amtskanzlei zu Bischof-
lack die Jagdbarkeiten von den Gemeinden: Bifchof-
lack, Eisnetn, Selzach, Dolenjavas, Tscheschenza,
Zarz, Hotavlje und Gorenjavas mit Lutschna auf
die Dauer von fünf Jahren im LicitationSwege
verpachtet werden.

K. k Bezirkshauptmannschaft Kram burg am
12. Ju l i 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(3177—1) Nr. 2954.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Fran«
zisla Liöan (durch die Vormünder Jo-
hanna Liöan verehel, Icrousek und Josef
Spelar von Feistriz, und diese durch den
Machthaber Herrn Lorenz Ierousel,) wird
die auf den 25. April 1879 angeordnete
dritte exec. Feilbietung der dem Matthäus
Brumen von Grasenbrunn Nr. 47 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1650 st. bewertheten
Realität Urb.-Nr. 422 aä Herrschaft
Adelsberg auf den

22. Juli l. I.,

vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An«
hange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 25sten
April 1879.

(3088—3) Nr. 2407.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchn, des Franz
Echmeidig von Töpliz (durch Dr. Rosina)
die exec. Persteigerung der dem Josef
Hutter von Töpliz gehörigen, gerichtlich
auf 3040 st. geschätzten Rcalilät «ud
Rectf.'Nr. 54/1 ad Pfarrgilt Tilpliz
M o . 196 fl. 88 kr. samml Anhang be-
williget, und hiezu drei Feilbietungö-Tag/
sahungen, und zwar die erste aus den

15. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

23. J u l i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnel
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Zur zweiten Feilbietung ist kein Kauf-
lustiger erschienen.

Rudolfswerth am 24. Juni 1879.

(3061—3) Nr. 12.886.

Erinnerung
an G r e g o r U r e n i l von Brest Nr.3
und dessen allfällige Rechtsnachfolger, alle
unbekannten Aufenthaltes und Daseins.

Von dem l. l. städt.-deleg. Bezirks-
gerichte ^aibach wird dem Gregor Urenil
von Brest Nr. 3 und dessen allfälligen
Rechtsnachfolgern, alle unbekannten Auf-
enthaltes und Daseins, hiemit erinnert:

Es habe Johann KumSe von Brest
Nr. 3 (durch Dr. Papez) wider dieselben
die Klage auf Anerkennung der Crsitzung
der Realität Urb.-Nr. 290, Einl -Nr. 260
ad sunnega, Curr.-Nr. 3 in Brest, sud
praes. 29. Mai 1879, Z. I 2 M 6 . Hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuu g auf den

25. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 allg, G. O. angeord-
net und den Geklagten nicken ihres un-
bekannten Aufenthaltes Herr Dr. Mm»da
als Curator u.ä actum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu den» Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen, oorr sich einen
andern Gachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellteu Curator
verhandelt werden würde.

K. f. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 31. Mai 1879.

(3178—1) Nr. 4869.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen

Stefan Mozina von Kosese Nr. 23 wird
hiemit erinnert, daß demselben zur Wah-
rung seiner Rechte rücksichtlich der in
der Executionssache des David Mozes
von Gornja Rieka M o . 1089 st. 77 kr.
sammt Anhang bewilligten Sequestration
der dem Stefan Moziua gehörigen, ill
der Steuergemeinde Kosese gelegenen Rea-
litäten Blas Verh von Kosese zum Cura-
tor aä aewm bestellt und demselben der
Sequestrationsbescheid zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 10ten
Jul i 1879. ^ ^ _ ^ _

(3175—1) Nr. 3333.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. t. Stcucr-
amtes Keistriz wird oic mit dem Bescheide
vom 20. August 1878, Z. 7908, auf
den 6. Dezemdcr 1878 angeordnete und
resultatlosc dritte erec. Fcilbiclmig der
dem Franz Gril vui, Unterftmo» Nr. 42
gehörigen Realität uub Urb. Nr. 12 g.ä
Gut Eemonhof mit dem vorigen Al>
hange auf den

25. J u l i l. I .
reassumiert und de» Tabularalüubige,n
Michael und Anna Gril Herr ^ranz Bl
niger von Do.ne^g als Curator aä
actuln bestellt.

K. l, Äc;illSgericht Feistriz am löten
Mai 1879.

(3172—1) Nr. 2780.

Reassumiernng
dritter exec. Feilbletung.

Ueber Ansm1>en des Anton Do-
mladis von Fcistrl'z wird die mit dem Be-
scheide vom 4. April 1878 , Z. 3437,
sistiertc dritte exec. Frilliielung t»er Rea-
lität Urb.-Nr. 053 uä Herrschaft Adels-
berg des Josef LHurenöic von Verbovo
Nr. 18 wegen 218 ft. 40 lr. e. 8. c
im Reassumierungswege auf den

29. J u l i 1 8 7 9
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am
21. April 1879.

(3173-1) Nr. 2779^

Neassumimmg
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des BlaS Tomäic
von Feistriz w»rd die mit 00» Beschere
vom 9. Dezember 1870. Z. i3,977. sl-
stierte dritte ĉ ec. Feilbielu'ig der ncin
Orcgor Viciö von Topolc Nr. 11 glyü»
riijen, auf 2200 ft. urwerlhettn Realnut
Urb.-Nr. 225 iul Hrrrichajl Jadlaniz
l62,88umuuci0 auf deil

29. J u l i 1879
mit dem frühern Anhange angeordnet,

K. l. Bezirksgericht Feistliz am
21. April 1879.

(3174—1) Nr. 2728.

Neassumieruug
ezecutiver Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirlsgerichle Fci-

striz wird hicmit bekannt gcmacht:
Es werde über Ansuchen des Bla^

Tomsic von Feistriz gegen Anton Penlo
vonParjc Nr. 10 mcgcn schuldigen 14 fl.
65 tr. ü. W. c.». c. die executive üffentlichc
Versteigerung der dcin letzter ll gchöriglii,
im Grundbuchs uä Hcrrschafl Prcin «ub
Urb.-Nr. 4 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe ucn
1150 ft. ö. W., reassulnierl, und zur Vur.
nähme derselben die Realfeilbietungs'Tag-
satzung auf den

29. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt, daß die fellzii-
bietende Realität nur bei der letzten Fc.l-
bietung auch unter dem Schühungswerihe
an den Meistbietenden hintangegeben werd».

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 17ien
April 1879.

(3059—3) Nr. 13,620.

Uebertragung ezecutwer

Vom k. t. städt-deleg. Bezirksgerichte
in Lailiach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Steblaj von Iggdorf die exec. Verstei-
gerung der der Elisabeth Steblaj von
Iggdorf gehörigen, gerichtlich auf 4500 st.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 150, 661
und 662 übertragen, und hiezu die Feil-
vietuugs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

20. September I 879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilvietmlg nur um
oder über dem Schätzungkwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gegrben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitatiouslominissimi zu erlegen
hat, sowie das SchälMigsprototoll und
der Gruildbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Lalbach am 9. Juni 1879.

(3062—3) Nr. 11,458.

Uebertragung eMltiver

Vom k. k. städt.-delcg. Vezirksgcrichtc
in Lailiach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Ailmnz-
procnratur hier die exec. Versteigerung
der dem Franz, resp. der Maria Grieß
von Piauzbüchl gehörigen, gerichtlich auf
644 fl. geschätzten Realität Einl.-Nr. 453
aä Sonnegg übertragen und hiezu die
Feiluietuugs-Tagsatzuugelt, und zwar die
erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

2 0. August
und die dritte auf den

20. September 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
nnt dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalität liei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintaugegebcn
werden wird.

Die Licitatiousbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhuudcu
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Gruudbuchsextract tonnen iu der dies-
gcrichtlicheu Registratur eingesehen werden.

Laibach am 16. Mai 1679.

(3064—2) Nr. 11,743^

Aeassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausucheu der k. k. Fincmz-

procuratur hier die zweite uud dritte
exec. Versteigerung der dem Johann Skoda
von Kleiuratschna gehörigen, gerichtlich
auf 3001 fl. 40 kr. geschätzte" Realität
Einl.-Nr. 60 uä Natschnc,, Urb. - Nr. 2,
Nectf.-Nr. 792 uä St. Cautiau, reas-
sumiert, und hiezu die Feilliiewugs-Tag-
satzuugeu, uud zwar die zweite auf den

2 3. J u l i
und die dritte auf den

23. August l 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealität vei der
zweiten Feilbietuug nur um oder über
dem Schätzungswetth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintaugegebeu
werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll uud der Grund'
vuchsextract töunen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 19. Mat 1879.

(2602—3) Nr. 3299.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Cxecu<
tionssache des Jakob Nuacija von Nadaj-
neselo gegen Josef Kontel von Kal zur
Vornahme der mit Bescheid vom 24sten
Oktober !878. Z. 9648. bewilligten und
sohln Werten dritten exec. Feilbictnng
der Realität Urb. < Nr. 77 iul Raunach
die neuerliche Tagsatzung auf den

31 . J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am
26. Apnl 1879.

(3063—2) Nr. 11,540,

Uebertragung dritter erec.
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemcicht:

Es sei über Ansuchen der k. k. ssinan,^
procuratur hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Antou Derglin von
Lauische, resp. dessen Verlaß, gehörig»»,
gerichtlich auf 6282 ft. 60 tr. geschätzten,
im Grundbuche Zobelsberg 8ud Urb.-
Nr. 446. toi. 49 uud Einlg. - Nr. l) »ä
Lauischc vortommeudcu Realität über-
tragen, und hiczu die Feilbietuugs-Tag/
satzung auf den

23. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hi<^
gcrichts mit dcm Anhange angeordm't
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs'
werth hintanaegeben werden wird.

Die Licltationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 15. Mai 1879.

(2942-3) Nr. 2 2 ^ 7

Executive
Vom l. l. Vesirlsgerlchle Senoselsch

wird bekamu gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

amtes hur die cxec. sscllbietimg der dew
Paul M M in Oroßubelslo «chlirlaen,
gerichtlich auf ttW fl. gcschätz'en, im G, u,'t>'
buche der Herrschaft Prawald 8ud Urb.-
Nr. '/4 vorkommenden Realität bewilligt,
"nd hiezu drei FeilbictungsTagsatzungeN,
und zwar die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

2 7. Augus t
und dir dritte aus den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhl,
hiergerichls »lit dem Anhange angem"
net wlicden, daß die Pfandrealilät bei t^'
ersten und zweiten HeilbiellMg nur "'"
oder über dem Schätzungswert!), bei ^
drillen aber auch unter demselben hinla»'
gegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnisse, wor"^
insbesondere jeder Uicitant vor gemacht
Andole ein lOpcrz, Vadium zuhanden ^
LicilalionSlonnnission zu erlegen hat, so^
das Schätzungsprolololl und der On»»^
duchsextract können in der oiesgerichlli^
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch <""
14. Juni 1879.
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(2068-l) Nr. 2293.

Bekanntmachung.
Dem Johann Medosch von Wcltsch-

berg, ilnbekannten Aufenthaltes, riick-
stchtlich dessen'nnbrtannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage l1<̂  pr«6«.
31. März 187'). Z. 2299, des Nikolaus
Draönmeric' von Weltschberg wegen Pro-
testatiunsrechtfertigung Herr Peter Persc
von Tscheruembl als Curator l̂ä a>:wm
bestellt uud diesein der Klagsbescheid, wo-
mit zum ordentlichen mündlichen Verfah-
ren dic Tagsatzung auf den

5,. August l. I . .
vormittags 9 Uhr, hiergenchts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl am
1^ April 187!).
" (2562^1) Nr. 2711.

Executive Feilbietungen.
, Zur Vornahme der execution sscil«

dietung der Realitäten des Jakob Lozan
von Reifniz «ud Urb.-Nr. 2332/XVII1.
Eml.-Nr.2, Stenergemeindc Eafuiz, bc-
werthct anf 60 f l , . und xud Urbar-
er. 2309/c, Einl.-Nr. 13 Steun gemeinde
^a>mz, bewerthel aus <i00 fl., werden
o»e Tugsatzungen auf den

9. Angust .
9. Sep te iuber und
9. Ok tober 18 79,

l^rslllal um 9 Uhr vormittags, hier-
amchts angeordnet, obbezeichnete Rea-
'taten jedoch nur bei der dritten Tag-

latznng unter dem Schätzwcrthe von 6(1 sl.
und 000 f l . hinlangegcben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 19ten
Mai 1879.
'(3005—1) Nr. 2495.

Ncassmnicrung ezec.
Ncalltätenversteigellllia.

Die i,u Grundbnche der Herrschaft
Gottschee «ud wul. 18, 1dl. 2554 vorkoni-
mende, auf Andreas Stonic aus Tscher-
f^w ^ 7 ^ " ^ " ^ gerichtlich auf 30 fl.
b'werthete Realität wird über Ansuch u
des Herrn Franz Mally von Laibach, ur
^ubnngnng der Forderung ans den.
Mtyelle ddto. Lmbach vom I.Mai 1875.
Z-2729, per 469 fl. 84 kr. ö. W. fammt
Anhaug, anl '

8. August und
12. September

um oder über dem Schatzungswerth uud
^ am 10. Oktober 1879

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal uu. 10 Uhr vormittags.
1 0 ^ ' ^ "Pletenden gegen Erlag des

2. Mai kH'"^"cht Tschernembl am

^ ^ 7 Nr7l9557

n ...Executive
Nealltaten-Versteiaeruna.

b e k a n ^ ^ ^
M ^ ^" " ' " ' ^"lachen des Herrn
A S t e i g e r von Altenmartt die exec.
w Ä 'g"uu3 der den. Lukas Ausec iou
Hodlm s Nr. 13 gehörige,,, gerichtlich anf
" w fl. geschätzteu Realität «ud Urb.-
Zr .169, Reetf.-Nr. 153 uä Grundbnch
Mueeberg bewilligt, und hiezn drel
MM'ieumgs-Tagfatzuugen, uud zwar die
"Ne auf dm
.. 1. Augus t ,
tne zweite auf den
..... .. , .1 - S e p t e m b e r
und die dritte auf dcu
, 1. O k t o b e r 1 8 7 9 .
! orsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in

Genchlskanzlei mit dem Anhange an-
"dnet worden, daß die Pfandrealität

der ersten und zweiten Fcilbietnng
'N mn «der über dem Schätzungswerth.

der dritten aber auch uuter demselben
lilntangegeben werden wird.
, Die Licitatiunsbedingnisse, woruach
nsbe undere jeder Licitant vor gemachten,
"ubot, ^ loperz. Vadinm zuhanden
c." ^cttatlonstoninlifsiun zu erlegen hat,

und der
^."^uchsextratt tonnen in der dies-
gench kchen Registratur eingesehen werden.
Mä i ^ ^ r t s g e r i c h t Laas a,n 20stcn

(2066—1) Nr. 1660.

Bekanntmachung.
Der Margarethe Nambic "von Pra-

pretsche Nr. 3, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich deren unbekannten Rechts
Nachfolgern, wurde über die Klage äv
prli««. I .März 1879. Z . 1600. des
Iohaun Stariha von Moverndurf wegen
Verjährung der Satzpost Herr Peter Perse
von Tfchernembl als Enrator ucl ^ t u l n
bestellt, und dicfem der ztlagsbescheid,
womit zum Bagatellverfahren die Tag-
satzung auf den

5. A u g u s t l. I . .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tfchernembl am
2. März 1879.

(2829-1) Nr. 2387.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Von, k. k. Bezirksgerichte Lanostraß
wird hiennt bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Anton
Majzel von St. Barthelmä (als Macht-
haber des Aoreas Petreäic von Landstraß)
die dritte eMNtive Feilbieluug der Rca-
litäteu «ud Rectf. - Nr. 260, 261 uud
263 aä Gurkfeld, dcu Vcrlaßerbcn des
Johann Kuhar von Mladje gehörig,
sowie der Bergrealität Nr. 204 ad Thurn-
amhart. jetzt an ^liitolauö Heratovic von
Novoselu gruudbüchlich ins Eigenthum
übergangen, rc^inmmmäo mit deui vo-
rigen Anhange auf dcu

13' August 1 8 7 9
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
24. Mai 1879 ^

(2513—1) Nr. 1624.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Von, t. k. Bezirksgerichte in Laas
wird hiemit bekannt gegeben:

Es fei üder Ansuche,, des Herrn
Martin Schweiger von Alteumartt dic
Reassumierung der mit dem Bescheide vom
19. August 1871. Z. 3749. auf den 23sten
Oktober 1871 angeordnet gewesenen,
sohin aber sisticrten dritten excentiven
Feilbietung der dem Johann Gradisar
von Radlet He.-Nr. /gehörigen, gericht-
lich auf 977 fl. 58 lr. bcwerlhetcu Rea-
lität Urb.-Nr. 65/74 aä Herrschaft Nad-
lischek bewilliget, und zu dereu Vornahme
die Tagsatzuug auf den

9. August 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr. hicrgerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht LaaK am 18ten
Februar 1879.

(3085-1) Nr. 1229.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Neumartll
wird bctaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Allton
Tome von Dravije (durch Dr. Mosche)
die exec. Versteigerung der dem Verlaß
nach Nikolaus Ralooe von Zadraga ge-
hörigen, gerichtlich auf 195 sl. geschah»
teu Rcalltäteu ^x Urb. - Nr. 149 uä
Ncumarktl. Einl. - Nr. 1415, und Urb.-
Nr. 52 uä Kieselstein, E in l . . Nr. 1381.
bewilliget, und hiezu drei Fcilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

2. A u g u s t ,
die zweite auf de»

3. Sep tember
und die dritte auf deu

8. Oktober 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbände mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilälen
bei der ersten uud zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswerlh
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Lieilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoinm zuhanden der
LieitationKtomimssl'on zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle uud die Gruud-
buchsextraete tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarktl am
^ 1. Ju l i 1879.

(2074—1 Nr. 2085.

Bekanntmachung.
Dem Jakob Stutclj von Otoviz, un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich deffen
unbelauulcn Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage clo prke«. 24. März 1879.
Z. 2085. des Stefan Majerle von Svib-
nik Nr. 5 pcw. 343 fl. <:.«. c Herr Peter
Perse von Tfcherncmbl als Eurator ud
ucwm bestellt uud diesem der Klags-
bescheid, womit zum ordentliche,, münd-
lichen Verfahren die Tagfatzung auf den

5. August l. I . , '
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
25. März 1879.
(2069—1) Nr. 1812.

Bekanntmachung.
Den, Michael Medctz von Büchcl, uu-

bctanntcn Aufcuthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannte,, Rechtsnachfolgern. wurde
über die Klage <ltt i»iao«. 7. März 1879.
Z, l8 I3 , der Ursula Kusold vou Nesfel-
tyal wegen Ersitzung des Eigenthums
Herr Peier Peroe vou Tschernembl als
Eurator :ul ^ w » l bestellt und diesem
der Klagsbcscheid, womit znm ordent-
lichen mündlichen Versahren die Tag-
satzuug anf den

5. An gust l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl am
7. März 1879.
^3045—1) Nr. 3437.

(zzec. Realitätcnverlauf.
Die im Gruudbuche der Herrschaft

Pöllaud 8ud Win. IV., lol. 100 vor-
tumuieudc, anf Peter Kaps aus Gerculh
Nr. 4 vcrgewährte, gerichtlich auf 170 f l .
bewerthete Realität wird über Ansuchen
des Pcler Meicrle von Thal Nr. 8. zur
Elnbringnng der Forderung aus dem,
Vergleiche vom 2. November 1879, Zahl
6323. pr. 35 fl. ö. W. sammt Anhang,

am 2 2. August uud
19. September

um oder über dem Schätzungswcrth und
am I 7. Oktober 1 «79

auch uutcr demselben in der Gcrichts-
tanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
Idpcrz. Vadiums seilgeboteu werdeu.

K. l. Bezirksgericht Tscherucmbl am
10. Juni 1879.

(3U34- 1) Nr. 2072.

Nelicitation.
Von, l. l . Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es fei über Anstichen der Handels-

firma E. Pleiwciß in ttrainburg (durch
Dr. Mencingcr) die Relicitation der von
Margareth Wallaud vou Untergörjach in
der Exeeutiunssache des Franz Omcrsa
von iitraiubuig gegeu Frauzisla Zumer
von Untergörjach i»cw. 549 fl. 31 kr.
k. 8. c. laut Licitationsprototolles vom
18. Ma i 1878, Z. 2447. um deu Mrist-
bot von 1644 ft. 50 kr. erstandenen, ge-
richtlich anf 1032 f l . bcwertheten Rea-
litäten «iik Urb.-Nr. 65 und 63/1 ucl
Probsteigilt Iufelwcrth uud Urb.-Nr. 628
irtl Herrschaft Veldes wegen Nichterfül-
lung der Licitationsbedingnifsc bewilliget
und hiezu der einzige Termin auf den

12. August 18 79.
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realitäten auch unter dem
Schätzungswcrthc hintangcgeben werden.

Die Lieitationsbedingnissc, das Schä-
tzungsprotololl und der Ornndbuchs-
extract tönueu hicrgerichts eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 3. Mai 1879.

(3084—1) Nr. 1226.

Executive
Realitätcnveistcigerlmg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Nenmarktl die exec. Versteigerung
der dem Autou Valjavec von Zviröe ge-

hörigen, gerichtlich auf 4230 st. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 256 aä Radmann5-
dorf, Eml.-Nr. 472, bewilliget, und hiezn
drei Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

2. A u g u s t ,
die zweite aus den

3. September
und die dritte auf den

8. Ok tober 1 8 7 9 , 5 Z
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbäudc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten sseilbietung
nur um oder über dem Schatzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Orundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarttl am
1. Jul i 1879.

(2996—1) Nr. 4653.

Executive
Malitaten-Versteigerung.

Von, k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef
Zelko von Kleiumeierhof die exec. Ver-
steigerung der dem Michael Vidigoj von
Alldirnbach gehörigen, gerichtlich auf
1955 fl. geschätzten Realität «ud Urb.-
Nr. 25 uli Raunach M o . 24 fl. c. ». c.
bewilliget, uud hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. Augus t .
d,e zweite auf den

14. Sep tembe r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch uuter demfelben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse. wornach
insbesondere icdcr Lkitant vor gemach'
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzuugsprutololl und
der Oluudbuchsextratt können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
21. Juni 187U.

(2516-1 ) Nr. 195U.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Martin Schweiger von Altenmartt die
exec. Versteigerung der dem Georg Koöevar
von Podlaas gehörigen, gerichtlich auf
2190 fl. gefchähtcn Realitäten «ud Urb.-
N r ^ kä Grundbuch Bcnefic. St. Martin,
Kaplaneigilt, und Urb.-Nr. 317 aä Grund-
buch Stadlgllt Laas bewilliget, und hiezu
ore» Fcilbietuugs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste aus den

1. Augus t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. Ok tober 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gcrichtstunzlel mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feu-
blctung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der drittcu aber auch uuter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant'vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextracle können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 2t)sten
März 1879.
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gu haben bei Jg. v. Kleinmayr <b Jed Bam-
berg in Laibach: (2752) 2 -2

Ein sehr nützlicher Zimmergärtner ist:

Der Blumenfreund
oder die Pstanzentultur im Zimmer.

270 der beliebtesten Vlumen.im Zimmer zu
kultivieren und zu vervielfältigen.

Von A. Fahldieck. jkunstgärtncr. — 60 kr.

Künstliche Zähne u. Gebisse
werden nach der neuesten Kunstmcthode schmerz-

los eingesetzt, (:.-.073) 6-^l

Zahnoperationen
mittelst Lustgas-̂ larlose vorgenommen vom

Zaknaezt M. Puickel
an dcr Hradcczklibrückc, I. 3lock.

Für Kranke nnd Geschwächte.
2, Auflage im ersten Jahre.

Huber k Lahme's Buchhandlung in Wien,
(24»n) 2«! I., Herrengasse li,
Nadicale Heilnng der Pollutionen (Samen
flüssr) und Impotenz (Manncsschwnchc),

WM- AU. Ohne Arznei, naturgemäße
Diätund rationelle Wasserkur.

Preis fl, 2. mit Post fl. 2 10.

,uid ^iinqlioze. welche d>irch ^ugcnd^
sünden liirverlich und sseiftiq geschwächt

, find «>er durch riiilureüd,'» Gebrauch
von Jod und Quecksilber an bös«n
llachkrankh««««» Mann<»schwäch».
«t«rv«n,«rrüttnng. Vlu<v«r«if«un«
:c. leiden, wird !?a« b«rül»m»e. einzig
l» s»<nt» Vrt «z<st<r«nd« W « k , , « l «
8«l»»^t»,ilso" driu^ud empfohlen,

Tasselbe mil sehr wichtig» anato-
mischen Abbildungen uersehen, ist zu
beziehen vo» » » l«. Ü5»«>t in?e»t , .
^weiadlcrssasse «4. <P«is 2 ss.) ^

<?» soll«« Ni«mand versäum««
fi« »l«s<« un«ndl<ch l«hrr«ich« W«rt ^
komm«« »u lass«n. > >̂

vbne die Vor«l»»»»»U störend« Hledlcamente,
ohne rol^>,«lr^n>ll»«l»«u und N n ^ u k x t u -
r«n» heilt nach ein« in unzähligen Fällen best'
dewahrten, , » » » n«n«n » lv t l l na«

sowol t « » « l » entstandene al« auch noch s° sehr
v»r»It»t«, n»t»rll«mk»». <s> vnllNuti und

Dr. 2g.i'ti22.ii2,
VNtglied b« meb. Facultät,

O,b.»Nnft«lt mcht mehr Habsbulgeigass«, sondern

Wien. Stadt, Sellergasse « r . 11.
«luch H^ulauischlage, Vlilcturen, I'll»»» '̂>'<

r r » u » u , VIeichsucht, Ilnsruchtbarleit, Pollulionen,

«bünso, »l»»« »n »ollQ»lel«»i oder zu brenne»,

« l ies l i ch bi eselbe B e h a n d l u n g . Ctten>)fte
Discretion »«bilrgt, und »«den Viedicamente
aus Verlangen sofort eingesendet. (ülili) 8

Äie Oissllmiillck-Fasnik
von Ncichard <ẑ  Comp. in Wien
I I I , , Marxergasse 1? (neben dem Sophicn-
bade), früher fürstl. Salm'schc Eiscnmöbcl-

Fabril.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, das; unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabritat verkauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrte» Kunden, sich von jetzt ab
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Tolidest gearbeitete Möbel für Talon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verlaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gchaltctcn Commissions'
lager entfallen, zu 10"/« Nachlaß vomPrcis-
taris, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. »̂06«) 104-:>

^ ^ / Bei X H Ĥ  ^
^ ^ / G r u b e r VH,"

mit Vorrichtung zum ^

/SelbstaufstellenX
^ ohne Buben. V

>I>D?^!?^H ^'k Euperiorität dieser Qilcllc winde von Tr. Mastät dem >
! ^DZ>W^>H>1 Kaiser von Oesterreich, König von Ungarn :c., der künigl. ung. >
. >»>»»»»>> Landesnkademie, der medizinilchen Akademie in Paris sowie den >
! « G W 3 k ^ ^ ! " ^ " ' iirztlichen Autoritäten des In - und Auslaudes infolge ihrer >
! > .» i« l ^ l»»^ außerordentlichen und unübertrefflichen mineralischen Reichthümer >

U l « ^ » I 2 R Z '57 1 in UXX) Theilen) und deren Heilerfolge mit hoher Anerken- >
I ^ ^ > W W ^ " " . " l ^ ansgezcichnet. — Dcr von keinem anderen Bitterwasser er- >

>»>»»»»>« «ichtc hohe Lithiumgchalt zeigt gleichzeitig dessen Anwendung bei >
! « > W > « > > rheumatischen Leiden, bei Gicht' und Ablagerungen von harn- >
! >W»N>WM»> sauren Salzen (Gichttnotcn, Vlasenstcin) gegenüber alleil anderen «
! ^ G Ü Ü V ^ Bittcrloässcrn vorthcilhaft und erfolgreich an, (20!):l) 10 1U >

sßl>sT>D>W D<f" Als Normaldofis ' genügt ein Bordeaux.gläöchen >
! ^ck ! iHM^M gegenüber cincm großen Glase dcr übrigen AilterPlcllcn.' >
l ^ ^ ^ ^ ^ W Vorräthig in allen Apotheken nnd Brnnncichandliingcn, >

Zirection der Ofner Kakdczy-Ouesse. Mdapest. l
N i lUf t t -ve lwt bei Herrn p«t« l l ^ ^ n i l i , !

sowie bei den Herren: !»»««>»»«« «4.»^«,»«»,', Apotheker « . l»l«>«',»ll, !
«»«»>»> ««» «,,^,»«>», ^n><«»» <««>»«»»«, und » HV^„<« > >

I " " • " I

Ij Im Verlage von }

j Tg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach j
j ist soeben erschienen: [

; Emon a- !
j Archäologische Studien aus Krain. !

Von I

i Alfons Müllner, j
] k. k. Professor und Conservator. J
j V1IL, 342 Seiten Grossoctav, mit sieben Tafeln, fi. 3-50. !
i Der Herr Vcrfassor beschäftigt sich in dor vorliegenden Studie mit der ;
^ Frage, wo Ernona lag, recapituliort dio Meinungen der Schriftsteller seit Au- l

J gustinus Tyll' bis heute, wendet sich gegen Moiiimsens Ansicht, die Römerz«it l
j liabi! nur ein Einona gekannt, das heutige Laibuch, und stellt, indem er alle I
j bekannten Mouumento und Ueberlieferungen durchforscht, dio Ansicht auf: |
] „Die rüinischo und vorröuiischo Emona lag nicht an dor Stollo von Laibach j j
j sondern um Sonnegg, dort, wo das Dorf Hrunndorf sich befindet, während an
i der Stolle von Laibach sich aus dein ursprünglichen Militärlager eino Handols-
i, stadt mit eigonom Namen und selbständiger Bevölkerung üntwickulto, welche in j
^ i späterer Zeit don Rang dor alten Stadt Emona abliof und Budoutung bohiolt, ]

J als Emona lange in der Geschichte untergegangen war." (3100) <i - 2 !

(2560-2) Nr. 468.

(zfecutive Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Feilbictung

der Realitäten des Mart in Debelat von
Heiligen Geist Nr. 10, Urb.-Nr. 2346,
Eml.-Nr. 12 2,6 Sleuergemeinde Dörfern,
bewerlhet anf 700 fl., und Urb.-Nr. 2348,
bewerthet anf 3748 fl., werden die Tag-
satzungen auf den

26. J u l i ,
26. August und
27. Sep tember 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, l)iergerich!b
angeordnet, obbezcichnete Realilälei, jedoch
nur bli dcr dritten Tagsatzung unicr dem
Schätzwerte von 700 fl. und 3748 si.
hinlangegelien werden.

K. t. Bezirksgericht ^c t am 3len
Februar l87l).

( 3051 -3 ) Nr. 1125.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbmg

wird im Nachhange zum iöoictc von,
27. Februar 1d79, Z. 1125, betau»!
gemacht:

Da zu der mit dem obigen Be-
scheide auf den W. Juni l. I . angeord-
neten zweiten exec, einzelnen Fcilbietung
der dem Andreas Net von Kolriz gehörigen,
tmd Rectf.-Nr. 225 aä Grundbuch E^z
ob Krainbnrg vortomnienden, auf 11,080 ft.
bewerthcten; Rectf.-Nr. 2 l5 Hä Egg ob
Krainburg vorlommenden, anf 120 ft. be-
wcr t lMn; iiä Grundbuchs-Nr. 421 dicfcs
Bezirksgerichtes vorkommenden, auf 7020 ft.
bcwertheten, uuo Grundbuchs - Nr. 258
vorlommendcn, auf 1600 ft. bewerlheten
Realitäten lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zu der dritten auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 9

in die Gerichtslanzlei bestimmten einzeln-
weisen erec. Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
20. Juni 1K 79.

(3007-3) Nr. 3798.

Cumtelsverhängung.
Vom gefertiglen Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß das l. l. KreiSgerlcht
Rudolfswerth mit Beschluß vom I7ten
I»n i !879, Z. 663, über die 38jahrige
ledige Taglohnrrin Margartth Zore von
V »stivech wegen Wahnsinnes die Curatel
verhängt hat und derselben Josef Povölö
von Oberlalniz zum Curator bestellt wor-
den ist.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
23. Juni 1879.

(3033 -3 ) Nr. 2978.

Zweite ezec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict von, 17ten

Apl i l 1879, Z. 1826, wird bekannt ge-
macht, daß, da die erste Feilbietung rc-
snltallos war am

2 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr zur
z'vcilen Mbietung der Realität des I o -
lMm Benc von Hlebic Reclf.-Nr. 130
U.6 Herrschaft Radmannsdorf hiergerichtS
geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 2 l . Juni 1879.

(2601—2) Nr. 3209.

Dritte ezec. Feilbietilng.
Vom t. t.'Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Execuliol'ksachc der

Sofie Hunle von Trieft, vill ä0Üu. gcj»^
Nr. 6, gegen Anton Eeönit uoil Paltschie
Nr. 1 wegen 17 fl. 15 lr. die mit dem
Bescheide vom 9. Dezember !877. Zahl
12,049, auf den 19. Februar 1878 an-
geordnet gewesene und sohin sislierle dritte
cxec. Fellbielung der Realilät Urb.'Nr.
9'/z 2(1 Prem auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
nurmillags vun 10 bis 12 Uhr, mit dem
vornan Anhange angeordnet worden.

K. t. VezirlSaericht «delsbcrg an,
23. Apri l 1879.

(2941-2) Nr. 3615.

Einleitung,
zur Anwrtisierung.
Vom l . t. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit öffentlich bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Johann

Huvat von Poudie Nr. b die Einleitung
zur Amortisierung der für Lorenz Sever
aus dem Schuldbriefe vom 16. Jänner
1807 auf der Realität Urb.-Nr. 751 aä
Herrschaft Flödnig, Einl. - Nr. 12 der
Steuergemeinde Slaruc^na haftenden For<
derung pr. 300 fl. L. W. s. A. bewilli-
get worden.

Es werden daher alle jene, welche
auf diese Satzpost Ansprüche haben, auf'
gefordert, ihre Rechte binnen Einem Jahre,
vom 1. Juni 1879 an, so gewiß bei dle»
sem Gerichte anzumelden und darzuthun,
widrigcns dieselben nach Verlauf dieser
Frist nicht mehr gehör! und über weite-
res Anlangen dieser Satzpost für null und
nichtig erklärt werden würden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 9le»
Juni 1879. ^

(2515—2) Nr. 1513.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte «aas wi^
hicmit bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des k. t>
Slcueramtcs Laas (lwm. des hohen l. l.
Arrars) die mit den» Bescheide vom 5ten
Slftlcmbcr 1878, Z. 6558, auf den 10leN
Flbruar 1879 angeordnete dritte ext'cuiioc
Feilluclunq der Mallhäus îpuuec'sche»
Rcaliläl Urli. - 5tr. 44 uä Grundbuch
')ienbllbl»scl!) anf den

3 1. J u l i 1879 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls übertra-
gen.

K. l. Bezirksgericht Laas am !8tt"
Februar 1879. .

l>603 . 2) Nr. 33007

Dritte efec. Falbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte A d e l s t

wird bekannt gemacht:
Es sei in dcr Executionssache des

Stefan Trcnta von Kleimnaierhof gege"
Josef Lenaröic von Nadajneselo wege"
59 fl. die mit dem Bescheide vom 6le»
Ju l i 1879, Z. 6180. bewilligte und so-
hln fistlerte dritte exec, fteilbietung der
Realilät Urb.»Nr. 21 aä Prem auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dein
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg aüi
26. April 1879. ^
(2980—2) Nr. 4018.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von, l. t. Bezirksgerichte AdelsbelS

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executlonssache des

f. t. Sleucramtes von Adclsbcrg gegc»
Varthelmä Zele von Slavinn wege"
113 fl. 11 lr. c. u. c. die mit dem M '
scheide vom 19. Dezember 1878 Zahl
11,307, auf den 17. Apri l 1879 <>"'
geordnet gewesene dritte Feilbietung dec
Realität Urb. - Nr. 21 aä AdlerShost"
auf den

29. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit de"'
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg ""'
24. Mai 1879.

( 3 0 5 2 - 3 ) ^ Nr. 3 5 4 ^

Dritte ezec. Feilbietung
I m Nachhange zum diesgerichtliche"

Edicte vom 27. März 1879, Z. 19^ '
wird bekannt gemacht, daß ob Manges
eines Anbotes bei der zweiten Feilb^
tung daher zur Vornahme der auf dt"

23. J u l i 1 8 7 9
angeordneten dritten exec. Feilbietung ^
dem Anton Zerman von Rupa gelM
gen, auf 50 st. bewerthelen Realilät Ei"^'
Nr. !»2 uä Grundbuch der Ge»ne>"̂
Rupa geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg ""
23. Juni 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H F d. Vamb erg,


